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Beilage zue Karlsruher Zeitung Ne . 206 .

Freitag, den 1 . August 1845.

sO 470 .3) Karlsruhe .

Selranntmachung .
Die Regulirung der Eiscnbahnfahrtcn betreffend .

Mit der Eröffnung des Trausportdienstes auf der Bahnstrecke zwischen Offenburg und Freiburg , vom 1 . August d . I . anfangend ,
werden die täglichen Hauptfahrten mit den Personenzügen in nachstehender Weise abgehalten werden :

H. Fahrten in der Richtung von Freibnrg nach Mannheim ,
mit den damit in Verbindung stehenden Jnfluenzfahrten nach , resp . von

Kehl und Baden .

l . Fahrten in - er Richtung von Mannheim nach Freiburg ,
mit den damit in Verbindung stehenden Jnfluenzfahrten nach , resp . von

Baden und Kehl .

« N Von s d
Mannheim

bis

Namen der Stationen . ? G Treiburg .
3

Moros. Mo^ S. Vor - Nack-
resp> resp. resp. mittags. Abends .Vormlt- Vor - u. Nach- resp-
tags. Nachm . mittags. AbendS.

N. M. U. M . n . M . u . M . U. Dt .
Mannheim . . . . Abgang — 6 " 10 2 ^ 6 "

Friedrichöfeld . . . . Abgang — 7 - 10 " 2 " 7 '

Heidelberg . .
i Ankunft'
j Abgang

^ 2 1

^ so
10 "
10 "

2 "
2 "

^ 28

St . Ilgen . . . . . Abgang — ^ 44 10 " —
WieSloch . . . . . Abgang — 7 . 7 11 " ZI3 8 -

Langenbrücken . . . . Abgang — 8 " 11 " 3 " 8 - 1

Bruchsal . . . . . Abgang — 8 " 11 " 3 " 8 "

Untergrombach . . . . Abgang — 8 " 12 ' 4 '
g - 7

Weingarten . , . . . Abgang — 8 " 12 " 4 "

Durlach . . . .
i Ankunft

'
! Abgang

9 «
9 '

12 "

12 "
4"
4 "

9 "
913

Karlsruhe . . Ankunft
'

j Abgang 5"
9 "
9 "

12 "

12 "
4"
44»

9 "
* H30

Ettlingen . . . . . Abgang 5 " 9 " 1 « 5 « 9 "
Malsch . . . . . . Abgang 6 ' 9 " 1 " 5 " —
Muggensturm . . . . Abgang 6 " 10 - 1 " 5 " —
Rastatt . . . . . . Abgang 6 " 10 " 1 " 5 " 10 "

Oos . s iiaeii Lacken ete. 6 " 10 " 2 < 6 « 10 "

, AnkunftLacke » . . von Oos ete. 7 ' 10 " 2 " 6 " 10 "

» soll Oos eto . 6 " 10 " 5 " —
OoS . . Abgang nach Sinzheim rc. 6 " 10 " 2 ' 6 - '—
Sinzheim . . , . . Abgang — 10 "

2 "
6 " —

Steinbach . . . . . Abgang 7 ' —- —> —
Bühl . . . . . . Abgang ^ 19 11 ' 2 " 6 " —
Achern . . . . . . Abgang 7,7 11 " 2 " 6 " —
Renchen . . . . . . Abgang ^ L0 11 " 2 " 6 " —

^ ppourvoier » soll Kork etc . 8 ° 11 " 3 " —
Kork . . . naok Kolli eto . , 8 ' ° 12 ' 3 " 737 —
Kolli (Strsssburx )

i ritllk . V. Kork eto . 8" 12 " 3 " ^ 43
! o . Kork ete . 11 " 2" 6 " —

Kork . n . ^ pvomveier ete . 7 " 11 " 2 " g . i —
Appenweier . Abg . nach Offenburg rc. 8 ' 11 " 3 " ^ IS —
Offenburg . . . i Ankunft

'
j Abgang

8 "
8 "

12 -

12 "
3 "
337

^ 30
>̂ 3 «

—

Niederschopfheim . . . Abgang 8 " 12 " — 7 " —
Dinglingen . . . 9 ' 12 " 4 ' 8 ' —
Orschweier . . . 9 . , 12 " 4 - »
Kenzingen . . . 93 « ^ 1» 4 « » 8"
Riegel . . . . 9 . 7 ^ 37 LSI
Emmendingen . . . . . Abgang 10 ^ 1 " 5 ' 9
Denzlingen . . . 10 " 2 5" 9 "
Freiburg . . . 10 " 2 " 5 " 93 - —
- n « ° n Karlsruhe nach Baden (9 »0 Uhr Abend «) findetan Theatertagen nicht früher als 20 Minuten nach dem Schluß der Theatervorstellung statt.

As -s .. Von s aü» V » A Freiburgbis
Namen der Stationen .

2. iL Mannheim .»
MorgS. MoraS . Vor- Nach-

resp.
Vormit¬

tags.
resp.
Vor-

mittags
resp-

Nach¬
mittags.

mittags
resp -

AbendS .
Abends.

II . M . u . M . N. M . U. M U. Ä» .
Freiburg . . . . . . Abgang — 6 10 ° ^ 4 L 5 "

Denzlingen . . . . . . Abgang —
6 "

10 " 2 5 "

Emmendingen . . . . . Abgang — 10 " 2 >4 5 "

Riegel . . . . — — 10 " — 5"

Kenzingen . . . — 644 10 - 7 2 - 3 5 "

Orschweier . . . . . . Abgang — — 11 " 2 " 6 "

Dinglingen . . . . . . Abgang — 7 " 11 " 3 * 627
Niederschopfheim . . . . Abgang — >̂ 2S 1143 — 6"

Offenburg . .
i Ankunft' '
j Abgang

^ 42 ^ ^ SS
12 ' °

331
340

6 "
7 *

^ pponlveier . ^4l»A. iinoll Kork etc . — 8 - 12 " 3 " 722
Kork . . . ^ bKaiiK »nvli Kelil .—. 8 " 12 " 4 " ^ 37

Kolli (SlrnssliurK)
^ iik . v . Kork ete . _ _ 8 " 12 " 4 " ^ 4 L

n . Kork eto . — ^ SS ^ SS 32 - 6 "
Kork . iinoti ^ ppoinveier etc . — 744 12 - 33- 6 - 4

Appenweier . Abgang nach Renchen rc. — ' 8 » 12 " 3 "
Renchen . . . . —. 8 " 12 " 4 ° 734
Achern . . . . — g 32 12 " 421 744
Bühl . . . . . — 8 " 1 ' 4 » ? 8
Steinbach . . . — — 1 " 8 '
Sinzheim . . . — 9 ^ — 44»

Oos . . uavli üaüen — 9 " ^ 26 5 ' 8 "
i Ankunft von Oos oto . — 9 " ^ 37 5 " 8 "
/ » neli Oos oto . 6 9 ^ 10 44- 8 "

OoS . . Abgang nach Rastatt rc. 6 " 9,3 ^ 23 5 ' 8 "
Rastatt . . . . . . . Abgang 6 " 932 142 5 ' ° 8 "
Muggensturm . . . . . Abgang 6 " 943 ^ S2 5 " 8 "
Malsch . . . . . . . Abgang 6 " 9,2 — 5 "
Ettlingen . . . . . . Abgang 7 10 ' 2 " 5 " 9 "

Karlsruhe , . . j Ankunft »^ 11 10 " 2 " 6 ° 92-' '
) Abgang 10 " 2 " 6 "

Durlach . . . .
i Ankunft ^ 28 10 " 243 624' ' j Abgang >^ 29 10 " 2 " 6 " —

Weingarten . . . z Ankunft' '
j Abgang

^ 4 I
^ 42

10 "
10 "

2 "
2 - 7

6 "
6 "

—

Untergrombach . . . . . Abgang -^ 50 — _ 6 "
Bruchsal . . . . . . . Abgang 8 ^ 11 " 3 " 7 °
Langenbrücken . . . . . Abgang glS 11 " 331 n »
WieSloch . . . . . . Abgang 8 " 11 " 3 " 737
St . Ilgen . . . . . . Abgang 347 12 _ ^ 49

Heidelberg . .
i Ankunft 9 - 12 " 4 " 8 ^

' ' j Abgang 91 ° 12 " 42» 8 "
Friedrichsfeld . . . . . Abgang 9 " 12 " 43 ° 8 "
Mannheim . . . . . Ankunft 94 , 12 " H - 2 347

E
^ Fahrten an Sonn - und Feiertagen , so wie die an die Eisenbahnfahrten sich anschließenden Jnfluenzfahrtender Ellwagen , Omnibus , Dampfschiffe rc. sind aus den . besonders ausgegebenen Fahrplänen ersichtlich . — Hier wird noch bemerkt/daß1 ) auf sammtlichen Hauptstatlonen der Eisenbahn Fahrbillete auf die Dampfschiffe der Düsseldorfer Gesellschaft , und umae -kehrt, auf den Hauptstatlonen der letzteren, so wie auf den Schiffen selbst Fahrbillete auf die großh . Eisenbahn , und^

^ 7 .5 «
^ Monen Mannheim , Heidelberg , Karlsruhe , Baden , Offenburg und Kehl , sowie auf sämmtlichen Dampf -schifffahrts - Agenturen der Düsseldorfer Gesellschaft und auf den Schiffen selbst direkte Fahrbillete nach Basel(deren

Inhaber von Freibnrg ,n großh . Eilwagen befördert werden ) und bei der großh . Expedition fahrender Vollenin Basel und Straßburg Fahrbillete für die großh . Eisenbahn und Karten auf die Düsseldorfer Dampfschiffe ausgegeben

Düsseldorfer Dampfschiffe wird bei Benützung des um 6 Uhr Morgens von Baden abgehendendie Reise blS Köln , so wie des um 6 Uhr Morgens von Freiburg abgehenden Bahnzugs die Reise bis Mainz undFrankfurt in einem Tage möglich .
' " " 6 My

Karlsruhe , den 29 . Juli 1845 .
Direktion der großh . bad. Posten und Eisenbahnen,

v . Mollenbec .
vät . Sachs .
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l6 378 .21 Mannheim .

Von Rotterdam
werden di« gekupferten Dreimasterpostschiffe : „ Iwls " am 12 . August nach New - Uork und

„ Vloireew " am IS . August nach Baltimore abfahren ; Auswanderer finden darauf billige und bequem « Ueberfahrt .
Die Einschiffung in Mannheim hat für das erste Schiff SamStag , den S . August , und für das zweit « Dienstag ,

den 12 . August , Morgens 5 Uhr , auf dem Niederländer Dampfboote Statt ; die Paffagiere , welche die Reise mit diesen
Schiffen machen wollen , müssen jedoch immer den Tag vorher hier eintreffe ».

Mannheim , den 21 . Juli 1845 . . Der Aaent
L. W . Renner .

1L 753 . 8 j Karlsruhe . Bei mir ist so eben er¬
schienen und in jeder Buchhandlung zu erhalten :

Die neue Strafgesetzgebung u . Gerichts
Verfassung beS GroßherzogthumS Baden

Wir haben zu dieser Verhandlung
Donnerstag , den 14 . August d . 3 .»

Vormittags 10 Uhr ,
anberaumt , wozu die Steigerungsliebhaber zum Erscheinen

G -sammtausgab - in Taschenformat mit Inhalt >
Rathsk - uzlei hiemi . sreundschof.lichst ein ge-

und Register . 24 Bogen . Preis 36 kr.
Reiner , fehlerfreier Druck , schöne« Papier und be¬

quemes Format dienen dem Merkchen , dessen Brauchbarkeit
das beigegebene reichhaltige , mir großer Sorgfalt bearbeitete
Register erhöht , zur Empfehlung , zur aliseitigen , da die so
wichtigen neuen Strafgesetze mit der bevorstehenden Ein¬
führung der Oeffenilichkeit und Mündlichkeit Gemeineigen
thum werden müssen .

10 400 . 21 Kar l-S ruhe . ( Offene
L e h r l i n g S st e l l e. ) Ein junger Mensch ,
( Jsraelite ) von guter Familie und mit den
nöihigen Vorkenntniffen , findet eine Lehrstelle

i » der Eisenhandlung von
S . Anerbacher .

>0 142 . 61 Stuttgart und Paris .

Crklärrrng .
Ich Unterzeichneter Apotheker , Gekrönter des

HauptkursuS der Chemie zu Paris , erkläre hiermit , daß der
Herr Gustav Lohsse in Berlin , der allein durch mich au -
toristrte Verwahrer , für ganz Deutschland und Rußland , von
dem in meinem Laboratorium verfertigten IIk » » wHviieI »8
HwLeiixiiidU ;« - » » ! « » », » (wovon ich allein das wahre
Rezept besitze) vom l ) r . Baron von Dupuytren , das
Bewährteste » Wirksamste und Feinste zur Wiedererzengung
Verhinderung des Ausfallens und Grauwerdens und Beför¬
derung des Wachsthums der Haare , Backen - un » Schnurr¬
bart « und Augenbraunen , ist. Seiner vortrefflichen Wirkung
wegen hat dieser Balsam schnell einen Ruf über ganz
Europa erlangt , und verordnen ihn die ausgezeichnetsten
Aerzte , als Feinde der Marktschreier «! , sowohl jungen wie
auch älteren Personen , welche das Leidwesen haben , ihr Haar
fallen oder ergrauen zu sehen , und kann man mit Recht die
Verbreitung dieses kostbaren Balsams einen der gesammlen
Welt erzeigten wahren Dienst nennen .

Um Nachahmungen und Verfälschungen « orzubciigen , i

Herr Lohsse befugt , sein Pettschaft und NamenSunlerschrist
als Zeichen der ursprünglichen Aechtheit jedem Topfe beizu -

geben ^ indem er anderswo dem Betrug « unterliegen würde
Preis per Topf ist 1 fl . 45 kr., 3 fl. 30 kr. . 5 fl . >5 kr .,

Briefe mir Beischluß des Betrags werden franko erbeten .
Gemacht zu Paris , den 30 August 1844 .

Odimiste cke I'^ cackemis Uo> al.
Gesehen von mir , dem Maire des zweiten Arrondiffe

menlS von Paris , zur Beglaubigung der Unterschrift des

Herrn Mallard

Philippsburg , den 26 . Juli 1845 .
Bürgermeisteramt .

H e i n tz.
r eit. Kauth ,
Raihsschrelber .

10 473 .21 Oden beim .

Haus - und Wirthschafts -
Versteigernng .

_ Aus der Nachlaffenschaftsmasse der ver¬
lebten Owicnwlrth Adam H i l l e n b r a n d ischen Ehefrau
dahier wird

Montag , den 25 . August d. I .,
Nachmittag - 1 Uhr ,

der Erbschastsvertheilung wegen nachbeschriebene Liegenschaft
auf dem Rathhause öffentlich versteigert

Eine ganze Hofgerechtigkeit , mit der ewigen Schild¬
gerechtigkeit zum Ochsen , sammt dazu gehöriger Scheuer ,
Stallung , nebst anliegendem Garten , an der Kirchstraß
genannt . Das Ganze liegt einers . Allmend , anders .
Christian Loes W . , stoßt vornen auf die Allmendstraße ,
hinten auf Franz Heidlinger ,

wie auch
einen gewölbten Keller , unter dem Hause des Baptist
Henrich , neben der Scheuer des Bierbrauer Franck .

Hiezu ladet man die Liebhaber mit rem Anfüge » ein ,
sich fremde Steigerer mit legalen Vermögenszeugnissen

aurznweisen haben .
Oeenheim , den 28 . Juli 1845 .

Bürgermeisteramt .
Stricker .

vckt. Laub ,
Rathsschreiber .

j0486 . 2j Stadt Kehl .

Snsthaus -
perstcigerung.

Der Unterzeichnet « ist ge-
Wsonrien , sein an der Hanpt -

li r L

fl - . 8 . ) L «>>» » >»>4 L « pl »e , kr k t cke I-> Seine

Gesehen von mir , dem Paic von Frankreich , zur - Beglau
bigung der Unterschrift des Herrn Edmond Zöphe .

Pari «, den 30 . August 1844 .
( I - . 8 . ) Graf Rambutean .

Gesehen von mir , dem Minister der auswärtigen Ange¬

legenheiten , zur Beglaubigung der Unterschrift des Herrn

Grafen von Rambuteau . 3m Auftrag « des Ministers
der Chef der Chancellerie . ^ ^ „

Paris , den 2 . Sept . 1844 . fl -» 8 ») Drüamarrr

Gesehen zur Beglaubigung vorstehender Unterschrift des

Herrn Dellamarre ,
Paris , den 4 . Sept . 1844 .

Der königl . preußisch « Gesandte
( I - . 8 . 1 Graf Arnim -

Der zwischen mir unv Herrn Mallard in Paris ,
rus ü' ^ rAentcuit 31 , im Jahr 1843 und 1844

persönlich abgeschlossene gerichtliche Originalkontraki
liegt für Jedermann zur Ansicht bereit .

Gustav Lohsse .
Da « Hauptdepot dieses sicher helfenden Heilmittels habe

ich für das ganze Königreich Württemberg und Großherzog¬
thum Baden Herrn Julius Finck , Hirschstraße Nr . 5 in

Stuttgart übertragen , woselbst es auch nur allein ächt

zu haben ist , und zwar zu den obigen Preisen . ,
Gustav Lohsse .

fO 186 .9j Straßburg . ( An¬

zeige .) Madame Pfeiffer , Ge¬
burtshelferin , wohnhaft auf dem alte »
Weinmark » Nr . 67 in Straßburg , hat

die Ehre , anznzeigen , daß sie Kostgängerinnen annimmt , und

bei sorgfältiger Verpflegung das größte Inkognito beobachtet .
( 0462 . 31 Mauer .

Suts -Herpachtung.
_ Auf dem ochsenbacher Hof bei Gauangelloch ,
im Bezirksamt Neckargemünd , wenige Stunden von diesem

Amtsort und von Heidelberg , wird auf Michaeli « 1848 ein

Gut von 7S Morgen an Steckern , Wiesen und Gärten , mit

mehr als zureichenden Oekonomiegebäuden , pachtfrei , zu
denen nach Verlauf eine « Jahr « noch weitere 10 Morgen
und auf einer anstoßenden Gemarkung noch 19 Morgen ge¬
geben werden sollen . Alle diese Güter sind zehntfrei .

Liebhaber , die sich bei der Besichtigung der Pachtgegen -

flände sowohl durch die freundliche Lage und den guten
Stand der Gebäude , besonder « des Wohnhauses , als die

Fruchtbarkeit der Felder , werden angezogen fühlen , sind er -

stroße dahier gelegener Gasthaus mit der Rcalschildgerechtig
kcit zum Adler , das in der Brandkaffe zu 7000 fl eingeschätzk
ist, nebst Stallung , Remise , Hausplatz , Hof und Garten

Montag , den 25 . August d . I .,
Vormittags ' 11 Uhr ,

i'm Gastbause selbst einer öffentlichen freiwilligen Versteigerung
auszusetzen .

Da die Gebäulichkeiten groß sind , so könnte — wenn
Liebhaber vorhanden sind , — das ganze Wesen auch in zwei
oder drei Abtheilungen versteigert werden .

Die billigen VeisteigerungSbedingungen werden am Stel -
gerungStage bekannt gemache , und Auswärtige werden ersucht ,
sich mit legalrsirten BermögenSzeugniffen zu versehen .

Inzwischen kann auch da « Nähere bei dem Unterzeichne¬
ten eifragt , und die Gebäulichkeiten eingesehen werden .

Stadt Kehl , den 17 . Juli 1845 .
I . Kupferer .

(0 241 . 31 Durlach . ( Schäfereiverpachtung .)
Montag , den 18 . August d . I .,

Mittags Punkt 2 Uhr ,
wird die landesherrliche Schäferei auf grötzinger Gemarkung ,
mit den UebertriebSrechten auf durlacher und berghäuser Ge¬

markung , und den Wohn - und Oekonomiegebäuden zu
Grötzingen , ouf dem dortigen Rathhaus für die Zeit von
Michaelis d . I . bis dahin 1851 anderweit verpachtet .

Durlach , den 12 . Juli 1845 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

Lang .
fO 467 . 11 Neuenbürg . ( H ol z v e r g e i g e r un g .)

Forstamt Neuenbürg . Revier Herrenalb . In dem StaatS -
walde Pfahlwald , sehr nahe bei Herrenalb , wird nachstehende «

Nutz - un » Brennholz
Montag , den 11 . August d . I . ,

im Aufstreich verkauft , wobei ein Angeld von de« Revier -

preiseS sogleich entrichtet werden muß .
TanneneS Langholz von 60 bis 96 ' Länge , 182 Stämme ,

do. „ 48 „ 50 ' „ 40 „
do. unter 50 ' Länge , 131 Stämme ,

tannene Sägkiötze , >6 ' lang , 7 Stück ,
starke buchene Werkholzstämme von 16 ' — 20 ' Länge ,

164 Stämme ,
buchene Scheiter , 8l '/ - Klafter ,

Prügel und AuSschußscheiter , 15 ' / - Klafter ,
tannene Scheiter , 21 '/ « Klafter .

Der Verkauf beginnt früh 9 Uhr im Walde , bei ungün¬
stiger Witterung um 10 Uhr in Herrenalb im Gasthaus zum
Ochsen .

Neuenbürg , den 27 . Juli 1845 .
Königl . württemb . Forstamt .

v. Moltke .
( 0 485 .21 Nr . 995 . E m m e n d i n g e n . ( Wein -

Vrr steigern » gl
Freitag , be» 8 . August 1845 ,

Vormittags 10 Uhr ,
sucht , sich bei der Unterzeichneten Stelle wegen Einsicht der I werde » bei Unterzeichneter Stelle ungefähr 60 Ohm 1834er ,
Pachtbedingungen zu melden .

Mauer , den 27 . Juli 1845 -
Grundherrlich von Göler ' sche Verwaltung .

K r a m m.
>045631 Philipp « bürg

( Gchafweideverpochtung .)
Die Sch - sweide auf der Gemar -

, kung Philippsburg , welche mit
»700 Stück Schafen übertrieben

weroe » tan « , soll , uc °>n Winter 1845/46 im Wege öffent¬

licher Versteigerung verpachtet werden .

1842er , 1843er und 1844er rothe und weiße weiherberger
Weine öffentlich versteigert werden .

Emmendingen , den 25 . Juli 1845 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

Hoher .
>0 487 . 11 Nr . 8224 . Sinsheim . ( Bekannt¬

machung .) Nach dem Geburtsbuche der katholischen Ge¬
meinde Kirchardt wurde daselbst unterm 8 . November
>825 Theodor Klau « , angeblicher Sohn eines preußischen
Soldaten gleichen Namen « aus Kochem an der Mosel , ge¬
boren , er ist sonach zur Konskription für 1848 berufen .

Da jedoch diesseits nicht bekannt ist , wo sich Theodor
Klau « aufhält , oder ob er überhaupt diesseitiger Staatsan¬
gehöriger ist , in diesseitigem Bezirk also auch nicht zur Kon¬
skription gezogen werden kann , so bringen wir dies mit dem
Ersuchen zur Kenntniß der Konskriptions - Behörden , den
Theodor Klaus sür den Fall , daß er in ihren Bezirken sich
aufhalte oder heimathsberechtigk ist , in die dortigen Aus¬
nahmslisten aufnehmen zu lassen .

Sinsheim , den 20 . Juli 1845 .
Großh . bad . fürstl . , ei» . Bezirksamt .

B u l st ( r .
vckt. Stierte .

(0474 .31 Nr . 7884 . klemim . Mannheim . ( Urtheil .)
In Anklagesachen

des John Wa,burton Moseley zu Heidel¬
berg , Anklägers ,

gegen
Thomas Percy Bo yd au - Dromure in
Irland , Angeklagten ,

wegen Ehrenkränkuug durch die Presse .
In Erwägung , daß der Angeklagte beschuldigt ist , Ver¬

fasser von drei in dem Heidelberger Journal Nr . 339 und
345 in englischer Sprache erschienenen , in der Anklage näher
bezeichnet «» Artikeln zu seyn , und durch dieselben den Ankläger
an seiner Ehre verletzt zu haben ;

In Erwägung , daß der Angeklagte , da er weder in der
Voruntersuchung noch in der zur Verhandlung anberaumten
Gerichtssitzung erschienen , zufolge des gemäß Z . 73 des Preß -
gesetzeS angedrohten RechisnuchtheileS der Emrückung frag¬
licher Artikel als geständig zu erachten ist ;

In Erwägung , was den Inhalt der inkriminirten Artikel
betrifft , daß die Üebersetzung der polizeilichen Verfügung vom
28 . November 1844 zwar die Worte „ eigenmächtiges Be¬
nehmen " mit „ schlechter Ausführung " wieder gegeben hat ,
daß jedoch dieser Üebersetzung die deutsche Urschrift vorgedruckt
wurde , wodurch Jedermann Gelegenheit hatte , sich von der
Richtigkeit der Üebersetzung zu überzeugen , daß daher die
Abweichung der Uobersrtzung nicht gerade auf eine ehren -
kräukende Absicht schließen läßt , souderu dieselbe wohl auch
in einer irrthümlichen Auffassung des Sinnes det deutschen
Worte ihren Grund haben kann ;

In Erwägung , daß dagegen die beiden andern Artikel ,
worin erklärt wird , die Verbindung des Anklägers mit einem
gewissen Herrn Lowth Werse Licht auf ein System von
Verfolgung und Veriäumdung , als deren Opfer die Familie
des Vaters des Angeklagten ausersehen sey ; ferner der An¬
kläger habe dessen kleinen Knaben geschlagen , dessen Frau
angegriffen und niederträchtige Verläumdungen in Umlauf
gesetzt , allerdings Ehrenkränkungen enthalten , weil dem An¬
kläger damit Handlungen zum Vorwurf gemacht werden ,
welche geeignet find , ihn in der öffentlichen Achtung herab¬
zusetzen ;

In Erwägung , daß hierdurch der Angeklagte sich der
Ehrenkränkung des Anklägers schulrig gemacht hat , daß jedoch
deren Strafbarkeit wesentlich sich durch di« Vorgänge mindert ,
welche thells in dem einen inkriminirten Artikel des Ange¬
klagten vom 5 . Dezember , theils in jenem des Mr . Lowth
vom 12 . Dezember 1844 , welcher mit Grsterem al « Erwide¬
rung ein Ganzes bildet , erwähnt find , und wornach der An¬
geklagte voraussetzen konnte , daß der Ankläger sich zum Werk¬
zeug »»würdiger Jnvektiven gegen , seinen Vater hergegeben
habe ;

Aus diesen Gründen und nach Ansicht des EhrenkränkungS -
gesetzeS § . 3 , 10 , 14 . sodann des PreßgesetzeS Z . 18 . IS ,
25 , 53 , 71 , 73 und des StrafedikteS § 19 , wegen der Kosten
wird zu Recht erkannt :

Es sey der Angeklagte der durch die Presse verübten
Ehrenkränkung drS Anklägers für schuldig zu erklären
und deshalb zu einer dem Ankläger zufallenden Geld¬
strafe von fünfzehn Gulden und zur Tragung der
Kosten zu verurthkilen .

B . R . W .
Dessen zur Urkunde ist dieses llrtheil nach Verordnung

des großh . Hofgerichi « dahier ausgefertigt und mit dem
größer » Gerichisinsiegel versehen worden .

So geschehen , Mannheim , den 24 . Juli 1845 .
Großh . bad . Hofgericht des Untecrheinkreise « .

v . Kettennaker . (I - . 8 . ) Schmidt .
vckt. Schlecht .

10488 .31 Nr . 14,423 . Waldkirch . . ( B » rbei -
stan düng .) Der ledige Mathias B - ier von Kollnau
wurde in Gemäßheit des Landrechtssatzes 499 unter die
Beistandschaft des Martin B aier , Bürger in Kollnau , ge¬
stellt , ohne dessen Beiwirkung Derselbe keine in besagter
Sesetzesstelle aufgesührleu Rechtsgeschäfte gültig abschließeu
kann .

Waldkirch , den 28 . Juli 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber ..
vckt. Kurris .

10 482 . 11 Nr . 22,158 . Pforzheim . ( Sntmün ,
d i g u n g . ) Friedrich Goßweylrr ledig , v.on hier , wurde
wegen Geisteskrankheit entmündigt , und unter Pflegschaft
des Konditors Christian Schroth von da gestellt , wa «
hiemit verkündet wird .

Pforzheim , den 28 . Juli 1845 .
Großh . bad . Oberaqit .

v . Neubroun .

10 480 .21 Nr . 13,304 . Ettlingen . ( Schnlden -
Liquidation .) Die Meinrad Kunz ' scheu Eheleute von

Sulzbach find gesonnen , » ach Nordamerika auszuwandern , t «
wird deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Mittwoch , den 20 . August d . I .,
früh 8 Uhr ,

anberaumt , und werden die etwaigen Gläubiger aufgefordert ,
ihre Forderungen gegen dieselben bei dieser Tagfahrt um so
gewisser geltend zu machen , als ihnen sonst später nicht mehr
zur Zahlung verholfen werden könnte .

Ettlingen , den 25 . Juli 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Beck .

fO 475 . 11 Nr . 12,223 . W e i n h e k m . ( Präklu¬
sivbescheid .)

Die Gant über da « Vermögen des Keller¬
meister « Rudolph Künstler in Weinheim
betreffend .

Diejenigen Gläubiger , welch « in der heutigen iiquiha -
tionsiagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet haben , wer¬
den mit ihren Ansprüchen an die Masse ausgeschlossen .

Weinheim , de» 23 . Juli 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Herterich .
vckt. von Pr een .
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